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Seminarplan 
 
9.4. Einführung 
 
16.4. Dual Use, Wertfreiheit und „induktives Risiko“ 

Textgrundlage: Resnik 
 
23.4. Gerechtigkeitsfragen bei der Festlegung der Forschungsagenda 

Textgrundlage: Reiss/Kitcher 
 
30.4. Kommerzielle Forschung und wissenschaftliche Integrität 

Textgrundlage: Biddle 
 
7.5. Ethische Aspekte bei Forschung am Menschen 
 Textgrundlage: Wendler 
  
14.5. Die Replikationskrise im Kontext von Publikationsbias und Wertfreiheit 
 Textgrundlage: Hudson 
 
21.5. [Pfingsten] 
 
28.5. Normen innerwissenschaftlicher Kommunikation am Beispiel des Peer Reviews 
 Textgrundlage: Heesen/Bright 
 
4.6. Akademische Freiheit und „No-Platforming“ 
 Textgrundlage: Veber 
 
11.6. „Epistemic Trespassing“ und die Ethik der Wissenschaftskommunikation 
 Textgrundlage: Gerken 
 
18.6. Transparenz, Offenheit, Ehrlichkeit und Aufrichtigkeit in der 

Wissenschaftskommunikation 
 Textgrundlage: John 
 
25.6. Geheimhaltung in der Wissenschaft 
 Textgrundlage: de Ridder 
 
2.7. Wissenschaftsskepsis, Agnotologie und epistemische Korruption am Beispiel 

Klimaforschung 
 Textgrundlage: Kidd/Biddle/Leuschner 
 
9.7. Forschung zu KI und Forschung mit KI 
 Textgrundlage: Koskinen 
 
16.7. Abschlussdiskussion / Ausweichtermin 
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[Die Bücher von Reydon und Wiltsche werden als begleitende Hintergrundlektüre empfohlen] 
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